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Chur: Altstadt Luft-Aufnahme Comet

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde
Es freut mich, Ihnen im Namen des Vorstandes das diesjährige Programm der Jahresversammlung
unterbreiten zu dürfen.

Bekanntlich konnten wir anlässlich der Jubiläumsversammlung in Bern die Mitglieder der Bündner Heime
als neue Sektion Graubünden in unseren Verband aufnehmen. Aus diesem Grunde fanden wir es im Vorstand
angezeigt, das diesjährige Treffen nach der altehrwürdigen, heute mächtig aufstrebenden Kantonshauptstadt
Chur einzuberufen.

Das Programm sieht im fachlichen Teil vor, die aktuellen Fragen des Heimleiterberufes durch Vertreter der
Praxis und der Wissenschaft darlegen zu lassen. Ferner werden wir Verhandlungen über das vergangene
und künftige Vereinsgeschehen führen. In diesem Zusammenhang dürfen wir Ihnen heute schon eröffnen,
dass sich unsere intensivierten Bemühungen um die Belange der Heimberatungen, der Aus- und
Fortbildungsfragen der Leiter und Mitarbeiter von Jugend- und Altersheimen, die Anstrengungen um das Fachblatt
und die Stellenvermittlung auf der ganzen Linie positiv entwickelt haben.

Unsere Vereinsstatuten verweisen unter anderem auch auf die Pflege des Gedankenaustausches und der
Freundschaft hin. In diesem Sinne versuchen wir, den programmierten Verlauf der Tagung bewusst
aufzulockern. Wir werden somit genügend Zeit finden, um informelle, ungezwungene Kontakte zu pflegen.

Zum Abschluss werden wir uns im weit über die Grenzen hinaus bekannten Kirchlein Zillis zusammenfinden,
um uns in kulturpolitischen Fragen zu vertiefen. Wir glauben, mit diesem Exkurs zentrale menschliche,
politische, geschichtliche und ästhetische Belange aufzugreifen. Durch diese Auseinandersetzung, in der uns
ein renommierter Fachmann behilflich sein wird, wollen wir einen bescheidenen Beitrag leisten, um jene
Gefahren, denen wir durch unsere tägliche Berufsausübung erliegen könnten, zu überwinden.

Wir sind überzeugt, dass Sie Ihre Teilnahme an der Bündner Tagung nicht bereuen werden. Unsere
Gastregion wird alles daran setzen, unseren Aufenthalt im Bündnerland zu einem wohlgelungenen, bereichernden
Erlebnis werden zu lassen. So rufe ich Sie höflich auf, der vorliegenden Einladung Folge zu leisten. Es wird
uns freuen, wenn möglichst viele unsere Vorbereitungen mit ihrem Erscheinen belohnen.

Freundlich grüsst Sie im Namen des Vorstandes und der Bündner Region Der Präsident: P. Sonderegger
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